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Bürgerdialog zu Chancen und Risiken 
der Bioökonomie für die biologische Vielfalt

Die Bioökonomie als Diskurs zu einer lebenswerten Zukunft

Erfahrungsaustausch zu Dialog und Partizipation in der Bioökonomie am 4. Mai 2022 in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften
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"Bürgerdialog zu Chancen und Risiken der Bioökonomie für die biologische Vielfalt“ - Dr. Lars Berger

• FuE-Vorhaben des Bundesamtes für Naturschutz von 09/2019 bis 11/2021

• Auftragnehmer: IKU GmbH, Ontopica GmbH, NABU Bundesverband, 
Bamberger Centrum für empirisches Studien (BACES)

• Ziel: Erfassung der oftmals sehr unterschiedlichen Vorstellungen, Ansprüche und 
Gestaltungswünsche an eine zeitgemäße Bioökonomie. Stärkung des 
gesellschaftlichen Diskurses zum Thema Bioökonomie.

• Methode:
▪ Projekt-Website 

(6 Monate, www.biooekonomie-im-dialog.de).
▪ Vier Bürgerdialoge 

(2 in Präsenz, 2 online)
▪ Online-Dialog 

(4 Wochen)

• Dokumentation & Verwendung:

http://www.biooekonomie-im-dialog.de/


Inhalte des Bürgerdialogs
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Methoden des Bürgerdialogs
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Auswahl der Teilnehmenden & Schlussfolgerung
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• Rekrutierung der Teilnehmenden der Dialogveranstaltungen durch 
das Bamberger Centrum für Empirische Studien:

◦ sozio-demographisch repräsentative Auswahl auf Basis von amtlichen 
Meldedaten

• Bewerbung des Online-Dialogs durch die IKU GmbH:

◦ Ansprache und Bewerbung bei Multiplikatoren wie z.B. Verbänden, 
Gewerkschaften und Kirchen

• Schlussfolgerung:

◦ unterschiedliche Kenntnisstände zur Bioökonomie

◦ fehlende persönliche Betroffenheit
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Dr. Lars Berger
Bundesamt für Naturschutz
Fachgebiet Naturschutz, Gesellschaft und soziale Fragen
lars.berger@bfn.de


